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Dm sàgat hâid dö Senn drin :
»Gelt Wildschütz heunt geht's spea1'1 ) ,
Koa Bött hun i nid auf da Schlöng2 )
Und Heu hun i koa's meahr ;
I woass koan ánda ( r ) n Rath hea z'göb'n ,

Als schlafen muasst bei miar ,
An' Wöcka häm ma aa daneb'n

Weg'n 's Aufstoahñ a da Früah . "

A so send die Menscha ,

Die Menscha , dö rar'n :

Und i wöttat a Määss ,

Wo nid viel a so war'n !

 Aft geh i frisch auf'i a d' SchneidUndbleibabissaistöh';

Es had mi ába nid lang g'freut ,
I huñ glei uñg'fángt zu göh\

Aft hea15 ) i doscht6) wohl stoss'nUndStoakug'lnüba.d'Wand',

5 .

Z' morgast , bâid da Tag uri graut ,
Dà steh i husig3 ) auf
Und d' Senndrin had a Rahmmuas 'kocht ,
Wia 's z'Älm is da Brauch .

„ Rahmmuas " , sag i , „ mag i koañs ,

z' Früah thuat's ma nid an Mâgn ;

Das g'heascht4 ) für söllö Seudrinna ,
Dö áilwei' Hunga háb'n . "

Da nimm i mei Bixal
Und Ranzal zu miar

Und a Juhschroa hun i thuñ

Und spring aus bei da Thüa1" .

6 .

Aft denk i ma glei' dâss'n7 ) ,
Dass Gambs vo'hánd'n send .

A frischa Bua muass öahmSchuñaufiz'steig'ntrau'n,

 Wo die Gamsal an G'wändIhröTrabbai8)aushau'n.

2 . Hüatabua und Senndrin .

 ( Von einem Yolksdichter , dem Bauer Christian Blattl in St . Johann in Tirol [ t 1865 ] indendreissigerJahrendes19.Jahrh.inWortundWeiseerdacht.EsistheuteüberdasLeuken-,Brixen-undUnterinnthalverbreitet.NachMitteilungderKinderBlattlswardasLieddaserste,daseralsHüterbubaufderAlmmachte.)

1 . Iatz künnts a mai lo - sen a Pois0 ) , i sing enk G' - sangl a

Í3
wia lus - tig das is auf da Höh , wenn oa - nar aufs Gams - gebirg
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dia Senn - drin dia jo - delt und schreit und die Gam - sal steign
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hear - ü - ba d'Schneid gelt's Buam , das is Freud .
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^ enn oana1' aufs Gamsgebirg steigt , I woass , es roit di g'wiss nid ,

Uie Senndrin von weit'n hea'schreit , Geh nur eina , i zoag da mei Hütt ,

»Grüass di Gott " , sagt s' , „ liaba Bua , Ob' s' da g'fâllt oda nid . "

Keahr dacht bei miar amai zúa ,

 1 ) spear in der Bedeutung von ärmlich . — 2 ) Schlöng , Schlenn , Schlemm = Senner -Uger.—3)hurtig.—4)gehört.—5)höre.—6)dort.—7)dieses.—8)Fussspuren,v°ütraben.-9)Weile.Schmeller,Bayr.Wb.,I2,411.


